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haben die Steiner in thematischer Sicht und klug auswählender sparsamer Weise
Dokumente zur Stadtgeschichte und Reformation, Zeugnisse der Taten bedeu-

tender Stadtbürger, alte Stiche und Ansichten des Städtchens mit dem Schaffen

moderner Künstler, die sich von der schönen Gegend inspirieren ließen, zu einer
harmonischen Einheit verschmolzen. Unter kundiger Führung der Herren Bäch-
told und Biedermann durchwanderte man die lebendige Lektion in Steiner Lokal-
geschichte.

Nachher fanden sich die Geschichtsfreunde zu ihrem üblichen Imbiß im Rhein-
fels ein. Sie wurden von Herrn Stadtpräsident Winzeier launig begrüßt. Die
Herren Dr. Lcisi, Steinemann, Präsident des historischen Vereins Schaft hausen,

und Bächtold, Präsident des historischen Vereins von Stein, wechselten Rede und

Gegenrede. Zu diesem Anlaß wurde der berühmte Becher des Freiherrn von
Schwarzenborn, ein Geschenk dieses bedeutendsten Steiner Bürgers und ehe-

maligen österreichischen Gesandten an der Hohen Pforte in Konstantinopel
während des 30jährigen Krieges, hervorgeholt und mit bestem «Staaner» kredenzt.

Die Zeit flog nur so dahin, und nur zögernd folgte man den Mahnungen des

Präsidenten zum Aufbruch. Mit Gefühlen aufrichtiger Dankbarkeit für den herz-
liehen Empfang in der Nachbarstadt Stein und ihren lieben Leuten fuhr man
wieder den heimatlichen Penaten zu. „£(7om ZS/CT

Jahresrechnung 1949/50
A. LAUFENDE RECHNUNG

1. Lerem.?/,ms.se

a. Einnahmen:

Vorschlag letzter Rechnung
Mitgliederbeiträgc
Staatsbeitrag 1949

Beitrag Dr. Frei an Druck
Druckschriftenverkauf
Zinsen

1 998.66
2 813.65

4OO.—
860.—
201.15
701.30 6974.76

b. Ausgaben:
Druckkosten Heft 86

Gesellschaften

Lesczirkelbesorgung
Vereinstätigkeit
Verschiedenes

Zinsvergütung Rechtsquellcnfonds

3 227.11
HO.—
50.--
33-35

Ui-U
56.90 3648.51

Vorschlag 3 326.25
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a. Einnahmen:

Vorschlag letzter Rechnung
Staatsbeitrag 1949
Verkauf von Heften

b. Ausgaben:

Honorar des Bearbeiters

Restzahlung Druck Band 6 Heft 4

Anzahlung Druck Band 6 Rieft 5

2. UrfeHttdeninc/!

16 378.87
3 100.—

186.70

19 665.57

720.
783.80

2 900. 4 403

Vorschlag 15 261.77

Legatenfonds
Rechtsquellenfonds
Zins 1949

3. Fo/idsree/mw/ii;

6 000.—
2 275.85

56.90 2332.75

8 332.75

B. VERMÖGENSRECHNUNG

Vorschlag Vereinskasse

Vorschlag Urkundenbuch
Legaten- und Rechtsquellenfonds

Vermögen am 17. Mai 1950

Vermögen am 20. April 1949

3 326.25
15 261.77
8332.75

26 920.77
26653.38

Vermögensvermehrung 267.39

C. VERMÖGENSAUSWEIS

6 Obligationen Schweizerische Eidgenossenschaft 1942 6000.—
Depositenheft Kreditanstalt B 4542 3489.30
Sparheft Kantonalbank 36890 7 563 .35

Sparheft Kantonalbank 69610 9 761.—
Postcheck 107.12

Gesamtvermögen 26 920.77

Frauenfeld, den 17. Mai 1950 Der Kassier: Bruno Meyer
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